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Chor und Langhaus des Berner Münsters entstanden zwischen 1420 und dem Twing-

herrenstreit 1470. An Bau und Ausstattung der Kirche beteiligten sich zahlreiche

Bewohnerinnen und Bewohner in Stadt und Landschaft. Sie stehen im Zentrum dieser

quellennahen Untersuchung. Während wohlhabende und politisch führende Ratsherren

und ihre Ehefrauen ganze Grabkapellen und Glasfenster stifteten, waren auch einfache

Handwerksmeister, Dienstmägde und Söldner bestrebt, durch Schenkungen und

Legate am Münsterbau teilzuhaben. Ebenfalls zur Sprache kommen die Organisation und

personelle Zusammensetzung des Baubetriebs sowie die unterschiedlichen

Finanzierungsstrategien von Rat und Kirchenpflegern. Erstmals erscheint der Münsterbau zudem

in seinem ereignis- und wirtschaftsgeschichtlichen Kontext.

Roland Gerber ist promovierter Historiker. Er war wissenschaftlicher Archivar im

Staatsarchiv des Kantons Aargau, seit 2011 wirkt er als Stadtarchivar von Bern. Er forscht

zur Sozial- und Wirtschaftsgeschichte der Stadt Bern im späten Mittelalter.
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